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#ZukunftKulturerbeZH: Verein muse-um-zürich lanciert digitales 
Inventar- und Portalprojekt 
 
Kulturerbe erhalten und der Öffentlichkeit zugänglich machen: Mit diesem Ziel 
hat der Verein muse-um-zürich ein Projekt lanciert, um ein digitales Inventar und 
Portal zu schaffen. Die zahlreichen Sammlungen der Region Zürich sollen künftig 
gemeinsam dokumentiert und das Wissen zur Entwicklung unserer Gesellschaft 
langfristig gesichert werden. 
 
Der Verein muse-um-zürich hat das Projekt #ZukunftKulturerbeZH ins Leben gerufen, um das 
kulturelle Erbe der Region Zürich zu bewahren und der Öffentlichkeit digital zugänglich zu 
machen. Ziel ist es, ein zentrales Online-Portal zu schaffen, in dem die vielfältigen Sammlungen 
von Museen, Archiven und Chroniken gemeinsam dokumentiert werden, um das Wissen über die 
Entwicklung unserer Gesellschaft langfristig zu sichern. 

Die Sammlungen der Museen, Archive und Chroniken im Kanton Zürich ermöglichen einen 
einmaligen Blick in die Entwicklung unserer Gesellschaft. Kulturinstitutionen erhalten nicht nur 
Objekte und Dokumente, sondern auch Wissen und Geschichten. Damit dieses Kulturerbe 
bewahrt und von Generation zu Generation weitergegeben werden kann, muss es dokumentiert 
und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden.  

Um diese anspruchsvolle Aufgabe gerade für kleine und mittlere Kulturinstitutionen gemeinsam 
zu koordinieren, hat der Verein muse-um-zürich das Projekt #ZukunftKulturerbeZH – Initiative 
für ein digitales Inventar und Portal im Kanton Zürich lanciert. Muse-um-zürich ist das Netzwerk 
der Museen in der Region Zürich und vertritt über 120 Mitgliedermuseen. 

Das Ziel der Initiative ist es, den Wissenstransfer zu fördern, indem die Kulturgüter inventarisiert 
und in einem zentralen Onlineportal sichtbar gemacht werden. Dies ermöglicht allen den Zugang 
zu den Sammlungen und ein öffentliches Teilen von Wissen und Geschichten. 
 
Bereits heute sind in der Schweiz mehrere solche Kulturgüterportale online zugänglich. So zum 
Beispiel KIMnet der Kantone Aargau, Basel-Landschaft, Bern und Solothurn (kimnet.ch) oder 
Porta Cultura des Kantons Graubünden (portacultura.gr.ch).  
 
#ZukunftKulturerbeZH  
muse-um-zürich strebt eine Lösung an, welche eine userfreundliche Inventarisierung erlaubt. 
«Viele unserer Mitglieder arbeiten mit freiwilligen Mitarbeitenden. Da ist es wichtig, dass die 
Erfassung und Dokumentation der Sammlungen so einfach wie möglich ist.» erklärt Pat Alder, 
Präsidentin des Vereins muse-um-zürich. Bestehende Datenbanken sollen sich über eine 
Schnittstelle in das Portal integrieren lassen.  



Der Verein hat für das Vorprojekt anfangs Jahr eine Arbeitsgruppe gebildet und eine 
Projektleitung eingesetzt. Die Bemühungen für eine digitalen Erschliessung des Kulturerbes ist 
aber nicht neu: Seit fast sechs Jahren befasst sich das Team rund um den Verein muse-um-zürich 
intensiv mit dem Thema. Es wurden bereits zahlreiche Inventarisierungslösungen evaluiert und 
von den Mitgliedern getestet. Aktuell läuft eine Umfrage bei den Sammlungen im Kanton, um die 
genauen Bedürfnisse und Anforderungen der Institutionen zu erfassen. Zudem ist das 
Projektteam in regem Austausch mit diversen bestehenden Kulturgüterportalen, Anbieter von 
Inventarisierungslösungen, Förderstellen und dem Kanton Zürich.  

Der Zeitplan sieht vor, dass der Entscheid für die Inventarisierungs- und Portallösung bis zum 
Sommer 2025 gefällt sein soll. Die Finanzierung über öffentliche Gelder und private Fördermittel 
soll bis Ende Jahr gesichert sein, damit 2026 mit der Umsetzung begonnen werden kann.  

Mitmachen 
Die Mitgliedschaft bei muse-um-zürich steht allen Museen, Chroniken und Archiven im Kanton 
offen. Die Umfrage zu den Bedürfnissen der Kulturinstitutionen läuft noch bis zum 4.4.2025 und 
ist über die Webseite von muse-um-zürich zugänglich. Wer zum Projekt auf dem Laufenden 
bleiben möchte, kann auf der Webseite den Newsletter abonnieren: muse-um-zürich.ch 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen: 
Verein muse-um-zürich    Verein muse-um-zürich 
Patricia Alder, Präsidentin    Cornelia Schneller, Geschäftsstelle 
055 243 37 54, pat.alder@muse-um-zuerich.ch 078 609 12 52, info@muse-um-zuerich.ch 
 
 
 
 
 
Über muse-um-zürich 
Muse-um-zürich ist das Netzwerk der Museen in der Region Zürich mit 121 Mitglieder. Der 
Verein fördert und koordiniert die Zusammenarbeit unter den Museen, zeigt die gesellschaftliche 
Bedeutung der Museen auf und hilft die Bekanntheit der Museen zu fördern.  
www.muse-um-zürich.ch  
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